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Saale Zeilung
Anzeigen

werden die 6 geſpaltene Kolonelzefle
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pfg tür Halle

auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmol

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 407
die Dörfer und

die Konſervativen
Den Konſervativen iſt es unangenehm daß die fort

ſchrittliche Volkspartei entſchloſſen iſt in ſtärkerem Maße
gandagitation zu treiben Sie wiſſen ganz genau daß wenn
es gelingen ſollte die ländlichen Wähler in noch höherem
Maße als bisher der konſervativen Botmäßigkeit zu ent
ziehen dann es mit der konſervativen Herrſchaft aus ſein
würde Daher ihr krampfhaftes Bemühen die entſchieden
Liberalen als Feinde der Bauern hinzuſtellen und ſie teils
mit Spott teils mit Drohungen davor zurückzuſchrecken in
die Gefilde des konſervativen Tätigkeitsdranges auf das
platte Land hinunterzuſteigen Nachdem die Konſervativen
in den großen und auch in den mittleren Städten ſo gut wie
abgewirtſchaftet haben ſind ihnen die Ackerbürger und die
Bauern gut genug die konſervativen Kaſtanien aus dem
Feuer zu holen

Die Freiſinnige Zeitung hatte mit vollem Recht in
einem Artikel darauf hingewieſen daß auch auf dem Lande
die Zahl der für den Liberalismus abgegebenen Stimmen in
ſtarkem Wachstum begriffen iſt Dieſe Angaben können
durch Vergleichsziffern noch ergänzt werden Die amtliche
Wahlſtatiſtik zählt bekanntlich die Ortſchaften in den ein
zelnen Wahlkreiſen zuſammen die weniger als 2000 Ein
wohner haben dann diejenigen zwiſchen 2000 und 10000
und ſchließlich diejenigen mit über 10000 Einwohnern
Man wird ſagen dürfen daß die ländliche Bevölkerung im
weſentlichen in den Ortſchaften der erſten Kategorie wohnt
Die Statiſtik zeigt nun daß im Jahre 1907 die Konſer
vativen in den Ortſchaften des Königreichs Preußen mit
weniger als 2000 Einwohnern insgeſamt noch rund 675 000
oder 23,6 Prozent der geſamten Stimmenzahl dieſer Größen
klaſſe aufbrachten dagegen 1912 nur noch 651 000 oder 22,7
Prozent Die Ziffer wäre noch kleiner wenn nicht das Zen
trum in einer Reihe von preußiſchen Wahlkreiſen den Kon
ſervativen ſeine Mannſchaften vorbehaltlos zur Verfügung
geſtellt hätte Jn folgedeſſen iſt auch das Zentrum von rund
541 000 oder 18,9 Prozent auf 489 000 oder 17,1 Prozent her
untergegangen Auch die Reichspartei zeigt in jenen länd
lichen Diſtrikten eine entſchieden rückläufige Bewegung von
233 000 oder 8,1 Prozent auf 188 000 oder 6,5 Prozent Hin
gegen iſt auf der fortſchrittlichen Seite eine Zunghme auch
auf dem platten Lande zu verzeichnen Während die 1907
noch getrennten freiſinnigen Parteien zuſammen rund
202 000 oder 7,1 Prozent der Stimmen aufbrachten ſtieg die
Ziffer 1912 bereits auf 234 000 oder 8,1 Prozent Für das
Deutſche Reich ergibt ſich daß die Konſervativen in den Ort
ſchaften unter 2000 Einwohnern insgeſamt zwar etwas ge
ktiegen ſind nämlich von 16,1 auf 17,5 Prozent aber das
liegt hauptſächlich wiederum an den Zentrumsſtimmen die
in Bayern und in Württemberg konſervativ bündleriſchen
Kandidaten gleich von vornherein zufielen Dafür aber ver
v die Reichspartei einen Geſamtrückgang von 5,9 auf

Prozent und das Zentrum ſogar von 24,1 auf 20,5 Proz
Ziffern ausgedrückt von 1 164 000 auf 995 000 Stimmen

a Zentrum von 284 000 auf 224 000 bei der Reichspartei
den Konſervativen ein Aufſtieg von 779 000 auf 846 000

Anch die Antiſemiten und die Wirtſchaftliche Vereinigung
mar insgeſamt geringere Ziffern Dagegen iſt die fort

le Volkspartei in ganz Deutſchland von 378 000 auf
000 oder von 7,8 auf 8,8 Prozent geſtiegen

wirt Senüber dieſen unbeſtreitbaren ſtatiſtiſchen Angaben
rit 7 einigermaßen wunderlich wenn jetzt die Kreuz
v in einer Polemik gegen die Freiſinnige Zeitung
van die Behauptung vertritt daß der Freiſinn über
an auf dem Lande nichts zu ſuchen habe Es wird das
a r liche Sündenregiſter des Fortſchritts hinſichtlich der
etgà hie tſwaftriqhen Fragen aufgerollt und die alte Geſchichte
en daß weil die Freiſinnigen gegen die Hochſchutzpolitik
wen ſie auch als Feinde der Landwirtſchaft angeſprochen
nicht 7 müßten Das konſervative Blatt weiß eben noch

cm aß ſehr viele Bauern inzwiſchen über die wahre
den w der hohen Zölle beſſer unterrichtet worden ſind und
veſ h Lauben an den Zoll als das Allheilmittel für alle
och 2 des wirtſchaftlichen Lebens verloren haben oder
Volks nigſtens davon überzeugt ſind daß die fortſchrittliche
gung t mit ihrem entſchiedenen Kampf für die Beſeiti

inne er Futtermittelzölle durchaus in bauernfreundlichem
den Der Bauer beginnt einzuſehen daß durch
tellt d zwar das Produkt verteuert wird das er zum Markt
Wirt aß aber anderſeits auch er alle Zukäufe für ſeine
bezahlaaft und alle ſonſtigen Lebensnotwendigkeiten teuer
ung d muß und daß durch die allgemeine Hinaufſchrau

ſädtif er Preiſe ſein eigentlicher Kunde die Maſſe der
ihm r en Bevölkerung weniger kaufkräftig wird für die von
von der ſagten Produkte Daher die langſame Abwendung
des Bu ſanatiſchen Zollgedankenwelt der Konſervativen und
voll die es Und dieſe Abwendung zu beſchleunigen dazu
ſertſchrit et Aufklärung auf dem Lande dienen die von
virh icher Seite hoffentlich jetzt in die Hand genommen

Halle Sonntag den 31 Auguſt
Aus dem gehäſſigen und vielfach mit aus dem Zu

ſammenhang geriſſenen Zitaten arbeitenden Artikel der
ganz gut den Herrn v Gräfe zum Verfaſſer haben könnte
ſei nur noch hervorgehoben daß der Freiſinn ſich in der
Frage der inneren Koloniſation als völlig unfruchtbar ge
zeigt habe Gerade die fortſchrittliche Volkspartei iſt es aber
geweſen die auf dem Gebiete der inneren Koloniſation vor
wärts gedrängt und eine wirklich großzügige Politik ein
dringlich befürwortet hat Wir erinnern nur an den ge
haltvollen Vortrag den der Abg Hoff auf dem Preußentage
der Partei am 20 Januar 1913 gehalten hat und in dem ein
umfaſſendes Programm der inneren Koloniſation vorgelegt
wurde Demgegenüber ſteht es feſt daß weite konſervative
Kreiſe wir denken hier nur an den braven Herrn von
Oldenburg Januſchau der inneren Koloniſation mit
innerer Bangigkeit gegenüberſtehen weil ſie nicht mit UAn
recht vielleicht befürchten daß durch die Aufteilung ſo vielen
Landes an kleine Bauern ihr Kreiseinfluß und ihre politiſche
Machtſtellung auf dem Lande beeinträchtigt werden könnte

Zum Schluß des Artikels droht die Kreuzzeitung
Mag der Freiſinn ſeine falſchen Propheten nur auf die

Dörfer ſchicken die Bauern werden ihnen ſchon heimleuch
ten Das klingt beinahe wie eine Beweisführung mittels
Dreſchflegeln und Heugabeln Hier und da mag allerdings
der bündleriſche Fanatismus noch hinreichen um Landleute
zur Anwendung ſo draſtiſcher Mittel gegen ihre angeblichen
Feinde anzuſtacheln im großen und ganzen aber werden

die bündleriſchen Agitatoren durch etwaige aufreizende
Redensarten beim ruhigen und beſonnenen Landvolk ihre
Sache nur verſchlechtern Die fortſchrittliche Volkspartei läßt
ſich natürlich durch Drohungen irgend welcher Art nicht ein
ſchüchtern ſie wird mit friſchem Mut an ihre Aufklärungs
arbeit auf dem Lande gehen die im beſten Sinne des Wor
tes eine Kulturarbeit iſt

Deutſches Reich
Beſteuerung der Feuerzeuge

Wie verlautet wird neuerdings die Beſteuerung der
Zündholzerſatzmittel wieder in Erwägung gezogen Anlaß
hierzu hat eine aus den Handelskreiſen an den Bundesrat
gerichtete Eingabe gegeben in der auf die ſeit dem Jahre
1909 eingetretene weſentliche Verſchlechterung der deutſchen

Zündholzinduſtrie hingewieſen wird Dieſe unbeſtreitbare
Verſchlechterung ſei nicht nur auf die damals eingeführte
Beſteuerung der Zündhölzer ſondern insbeſondere auf das
ſeitdem erfolgte Aufblühen einer neuen Jnduſtrie die ſich
mit der Herſtellung von Erſatzfeuerzeugen befaßt zurückzu
führen Es liege daher auch im Jntereſſe der Reichskaſſe
die künſtlichen Feuerzeuge zu beſteuern Von der deutſchen
Zündholzinduſtrie iſt ebenfalls ſchon ſeit längerer Zeit dieſe
Beſteuerung mit der Begründung verlangt worden denn
es ſei nicht einzuſehen daß Feuerzeuge die denſelben Zwecken
dienen ſollen wie Zündhölzer ſteuerfrei bleiben während
Zündhölzer einer ſehr fühlbaren Steuer unterliegen

Das Reichsſchatzamt hat ſich früher derſelben Forderung
gegenüber ablehnend verhalten da es ſich von einer ſolchen
Steuer weder finanziellen noch ſonſtigen Erfolg verſprach
Jnzwiſchen iſt aber in Frankreich die Beſteuerung der Erſatz
Feuerzeuge eingeführt

Der offiziöſe Glückwunſch für Frhrn v Hertling

Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt
Der bayeriſche Miniſterpräſident Staatsminiſter Dr

Freiherr v Hertling vollendet am heutigen Sonntag ſein
70 Lebensjahr Als Freiherr v Hertling durch das Ver
trauen des Prinzregenten Luitpold zur Leitung der baye
riſchen Staatsgeſchäfte berufen wurde ſtand er nach einem
an Arbeit und Verdienſten reichen Leben bereits in vor
gerücktem Alter Für die große Aufgabe die ihm zufiel
brachte er zwar nicht die Vorbildung einer regelmäßigen
Beamtenlaufbahn mit wohl aber allgemein anerkannte hohe
ſtaatsmänniſche Fähigkeiten die er vielfach bei wichtigen
Anläſſen auch in den Dienſt des Reiches geſtellt hatte Als
Führer der Zentrumspartei hat er ſeit Jahrzehnten in un
ſerem politiſchen Leben eine von allen Parteien hochgeachtete
Stellung eingenommen die durch glänzende perſönliche
Eigenſchaften wie durch die vornehme Führung der par
lamentariſchen Waffen erworben war Als Politiker wie
als Staatsmann hat Freiherr v Hertling ſtets und überall
ſeine nationale Geſinnung mit Würde und Nachdruck ver
treten Als bayeriſcher Miniſterpräſident hat er ſich die
ſorgfältige und vertrauensvolle Pflege der bundesfreund
lichen Beziehungen im Reiche beſonders angelegen ſein

laſſen Der glänzende Anteil den Bayern an der Jahr
hundertfeier genommen hat legte noch jüngſt hierfür be
redtes Zeugnis ab Mit dem Wunſche daß dem Freiherrn
von Hertling als dem Vertrauensmann und erſten Mit
arbeiter Seiner Königlichen Hoheit des Prinzregenten Lud
wig noch lange Jahre fruchtbaren Schaffens beſchieden ſein
mögen ſchließen wir uns den Glückwünſchen an die den ver

e Staatsmann in das achte Jahrzehnt ſeines Lebens
geleiten

Einladungen zur Einweihung des Völkerſchlachtdenkmals
von Leipzig

ſind vom König von Sachſen nicht nur an den Deutſchen
Kaiſer die Kaiſer von Oeſterreich und Rußland ſowie die
deutſchen Bundesfürſten geſandt ſondern auch an den König

l von Schweden die Freien Städte den Reichskanzler den

III III
l

1913
Bundesrat den Deutſchen Reichstag und die beiden Kammern
des ſächſiſchen Landtages Der Kaiſer von Oeſterreich läßt
ſich ſoweit bisher bekannt iſt durch den Erzherzog Franz
Ferdinand der ruſſiſche Kaiſer durch den Großfürſten Cyrill
v der Könio von Schweden durch den Kronprinzen ver
reten

Zwölfeinhalb Millionen Ueberſchuß der Stadt Berlin
Mit einem Rieſenüberſchuß ſchließt das Rechnungsjahr

der ſtädtiſchen Hauptkaſſe in Berlin ab Nach der jetzt fertig
geſtellten Bilanz ergibt ſich ein Ueberſchuß von rund 12
Millionen Mark 1910 betrug der Ueberſchuß der Stadt
hauptkaſſe nur 514 Millionen und wenn er ſich auch 1911
um 54 Millionen vergrößerte ſo ſtehen dieſe Summen doch
in keinem Verhältnis zu dem jetzt erzielten Ueberſchuß

Petroleumbriketts zur Schiffsfeuerung
M p Die Oelfeuerung die mit Rückſicht auf ihre großen

Vorteile bei neuerbauten Schiffen immer mehr vornehmlich
in England und in Amerika zur Verwendung gelangt war
bisher bei den alten Schiffen nicht anzuwenden weil in die
für feſtes Brennmaterial eingerichteten Keſſelanlagen eine
Feuerung für flüſſige Brennſtoffe nur bei durchgreifenden
Aenderungen eingebaut werden kann Deshalb verdienen
die Petroleumbriketts beſondere Beachtung eine amerikaniſche
Erfindung die durch die Verwendung des Petroleums in
feſtem Zuſtande die Oelfeuerung nunmehr auch auf den
Schiffen mit Kohlenfeuerungsanlagen ohne bauliche Maß
nahmen ermöglicht Dies feſte Petroleum wird dadurch ge
wonnen daß Rohöl mit Stearinſäure und Aetznatron ge
miſcht gekocht wird und durch Abkühlung eine ſeifenartige
durchſichtige gebliche Materie ergibt die mit zunehmendem
Alter immer feſter wird Die daraus hergeſtellten pris
matiſchen und würfelförmigen Briketts verbrennen langſam
und gleichmäßig ohne daß dabei das Petroleum wieder flüſſig
wird hinterlaſſen keine Aſchenreſte und haben den großen
Vorzug daß ihre Heizkraft doppelt ſo groß iſt wie die der
Steinkohle Außerdem ermöglicht ihre Verſtauung eine aus
gedehnte Raumausnutzung und damit bedeutende Raum
erſparnis

Schule
Die Wirkung von Fürſorgemaßnahmen

V Jn der Zeitſchrift Der Säemann vom Juni 1913 unter
nimmt P G Müller den Verſuch an einem lokalen Beiſpiel zah
lenmäßig feſtzuſtellen ob mit den verſchiedenen Fürſorgema s
nahmen für Schulkinder Ferienaufenthalt Schulſpeiſung
Hortweſen u a Erfolge zu erzielen ſind Auf den erſten Blick
erſcheint es faſt unmöglich dies zahlenmäßig zu erfaſſen Doch be
nutzt der Verfaſſer dazu Zahlen aus den Jahresberichten der Ham
burger Oberſchulbehörde auf Grund folgender Vorausſetzung Der
Zweck der Maßnahmen iſt den Kindern einen geſunden Körper
und einen geſunden Geiſt zu geben Wird der Zweck erreicht muß
die Wirkung die ſein daß die Zahl der Schüler und Schülerinnen
die das Ziel der Schule erreichen mit der Ausbreitung der Für
ſorgemaßnahmen größer wird denn es iſt klar geſunde Kinder
können dem Unterricht leichter folgen können den an ſie geſtellten
ſchuliſchen Anforderungen leichter genügen als nicht geſunde An
dieſem Maßſtab gemeſſen laſſen ſich für Hamburg tatſächlich
günſtige Erfolge nachweiſen Während 1902 nur 59,43 v S
aller normalen d h nicht in Hilfsſchulen untergebrachten Volks
ſchulkinder das Ziel der Schule erreichten und dieſe Zahl bis 1908
gleich bleibt ſteigt von da an die Zahl in jedem Jahr
ſo daß für 1912 64,18 v H Kinder die das Ziel der Schule er
reichten angegeben werden können Jn den letzten Jahren aber
haben gerade die Fürſorgemaßnahmen ſtärker eingeſetzt und Fach
kreiſe beſtätigen die Meinung daß der Fortſchritt auf dem Gebiete
des Schulweſens vorwiegend wenn nicht einzig und allein auf
die Fürſorgemaßnahmen zurückzuführen iſt Die hamburgiſche
Oberſchulbehörde hat zum erſten Male im Jahresbericht 1912
eine Statiſtik über die wichtigſten Arſachen für das Zu
rückbleiben der Kinder aufgeſtellt und dabei 9 Gründe
unterſchieden Darunter ſind einige Mangel an Begabung
mangelhafte Vorbildung bei Zugang die durch Fürſorgemaß
nahmen nicht zu beheben ſind dagegen war bei einigen der Gründe
wie z B ſchlechte häusliche Verhältniſſe chroniſche Körperſchwäche
Sprachgebrechen wohl Abhilfe durch beſondere Fürſorgemaß
nahmen möglich Wegen Mangel an Begabung haben 20 v H
das Ziel der Schule nicht erreicht Rechnet man noch etwa 5 v H
auf die anderen nicht durch Fürſorgemaßnahmen zu behebenden
Gründe ſo könnte man nach Schätzung von P G Müller die Zahl
der Kinder die das Ziel der Schule erreichen durch geeignete
Fürſorgemaßnahmen auf 75 v H erhöhen Der in den letzten
Jahren in Hamburg erreichte Fortſchritt vor 59,43 v H auf 64,18
v H ſollte ein Anſporn ſein auch die böchſt mögliche Zahl von
75 v H durch geeignete Fürſorgemaßregeln zu erreichen Es
wäre wünſchenswert auch für andere Städte ähnliche Berech
nungen wie ſie hier für Hamburg vorliegen aufzuſtellen um da
ran einen ungefähren Gradmeſſer für die Wirkung der Fürſorge
maßnahmen zu erhalten

Kleine vermiſchte Nachrichten
Geheimrat Profeſſor Aron f Jn Homburg v d Höhe

iſt der Elektrophyſiker und Großinduſtrielle Geheimer Re
gierungsrat Profeſſor Dr Hermann Aron geſtorben Der
Verſtorbene war 1845 in Kempen in Poſen geboren Das
urſprünglich gewählte Studium der e h er nach
zwei Seineſtern auf und widmete ſich nun der Phyſik Gegen
Ende der ſiebziger Jahre habilitierte er ſich an der Berliner
Univerſität an der er über elektriſche Maßſyſteme las Aus
dieſen theoretiſchen Studien iſt auch ſeine hervorragendſte
praktiſche Tat die Erfindung des ſogenannten Aronſchen
Elektrigitätszählers hervorgegangen Es gelang ihm das
von dem engliſchen Phyſiker und Elektrotechniker Ayrton
aufgeſtellte Syſtem eines Elektrizitätszählers ſo zu verbeſſern
daß es in der Induſtrie allgemein Eingang fand Zur Her
ſtellung der Zähler begründete Geheimrat Aron in Char
lottenburg eine Fabrik die mit der wachſenden Bedeutung



m

r Elektrizitätsinduſtrie einen großen Aufſchwung nahme ſne Le en er war auch Lehrer der Poyſit
an den e ildungsanſtalten Preußens wid
mete er ſich der Leitung ſeiner Fabrik

Hor und Perfonalnachrichten
Wie in Potsdam verlautet wird im Frühiahr der Kron

ort die Führung des GrenadierRegts König Friedrich III
2 Schleſ Nr 11 als Kommandeur übernehmen Das Regiment

hat auch in den Jahren 1856 bis 1857 der damalige nz Fried
rich Wilhelm von Preußen und nachmalige Kaiſer drich als
Regimentskommandeur befehligt

Ausland
Die Bahnen in NeuSerbien

Jn Belgrad iſt der Direktor der Orientbahn von
Miller eingetroffen um vas Terrain zu fondieren wegen
der Frage der Betriebsübernahme der Bahnen von der alten
ſerbiſchen Grenze bis n Es geß in letzter Zeit daß
die ſerbiſche Regierung nicht abgeneigt ſei den Betrieb dieſer
Bahnen der Orientbahngeſellſchaft zu belaſſen mit der Maß
gabe daß der Betrieb nach demſelben Reglement wie auf
den anderen ſerbiſchen Bahnen erfolge und zwar durch
ſerbiſche oder doch ſerbiſch ſprechende Beamte Doch ſolle
dieſe Regelung nur eine proviſoriſche ſein da der ſerbiſche
Staat die Jdee nicht aufgebe die e e eäer ſpäterhin ab
zulöſen und falls eine allzugroße Entſchädigung verlangt
würde zum Bau von Parallelbahnen zu ne die die
bisherigen Linien brachlegen würden Nach beendeter Demobiliſierung ſoll auf den ſerbiſchen Bahnen eine neue Fahr

ordnung ſofort ins Leben treten Dieſe iſt ſchon fertig aus
gearbeitet und nimmt als Hauptlinie nicht mehr wie bisher
Belgrad Sofia Konſtantinopel ſondern Belgrad Uesküb
Saloniki in Ausſicht

Trönel aus der Frendenlegion entlaſen

Saida 25 Auguſt
Es iſt Tatſache daß der Bürgermeiſter Legionär Tunke

alias Trömel vor ca zwei Wochen endgültig aus dem Dienſt
bei der Fremdenlegion entlaſſen worden iſt und ſein
freier Herr iſt Er kann ſeinen Namen Trömel wieder an
nehmen und woran allerdings zu zweifeln iſt Bürger
meiſter von Uſedom werden Augenblicklich hält er ſich in
Oran auf und zwar bei der Madame de France einer
Jnſtitution die etwa mit der Jnſtitution des Roten Kreuzes
bei uns zu vergleichen iſt Die Madame de France iſt eine
Wohltätigkeitsanſtalt die in enger Fühlung mit den Militär
behörden ſteht und insbeſondere rekonvaleſzierenden Soldaten
unentgeltliche Erholung in geſunden Gegenden gewährt wie
z B in dem herrlich am Meere gelegenen Oran Man hat
Trömel geſtattet von dieſer Einrichtung einige Wochen Ge
brauch zu machen da ja immerhin während ſeiner Dienſtzeit

eine Verſchlimmerung ſeiner nervöſen Leiden eingetreten iſt
Die Behörden insbeſondere die Militärbehörden haben

die Freilaſſung Trömels totgeſchwiegen um jedes
Aufſehen zu vermeiden Abſichtlich iſt das Gerücht verbreitet
worden daß er in Oran eine nochmalige Viſite zu paſſieren
hatte und dann nach Saida zurückkehrte Auf dieſe geſchickte
Weiſe iſt erreicht worden daß Trömel bei ſeiner wie geſagt
vor zirka 14 Tagen erfolgten definitiven Abreiſe von Saida
von keiner Seite zum Gegenſtand irgendwelchen Aufſehens
oder von Beläſtigungen geworden iſt Jnsbeſondere die Jour
naliſten ließen ihn in Ruhe

Jn eingeweihten Kreiſen erzählt man ſich übrigens auch
daß Trömel von Oran aus auf Veranlaſſung des Regiments
einen Prozeß gegen das Echo Oran die größte Zeitung
der Algierie wegen Beleidigung anſtrengen wolle
Dieſes Blatt hatte nämlich die unglaublichſten Lügengeſchichten
über Trömel während ſeines Aufenthaltes im Hoſpital von
Saida gebracht Zum Beiſpiel ſäße er auf der Hoſpitalmauer
und ließe ſich von Journaliſten aushören Trömel war ein
gebildeter Menſch der ſich durch ſeine große Gutmütigkeit
viele Freunde in der Legion gemacht hat die ihn aller
dings etwas ausnutzten Als Soldat hat er ſich trotz des
beſten Willens nicht beſonders ausgezeichnet

Trömel wird ſich einſtweilen in Frankreich aufhalten
Seine Familie läßt er nachkommen Seine guten Vermö
gensverhältniſſe geſtatteten es ihm keinen Beruf ergreifen zu
müſſen Und das iſt gut für ihn der krank iſt und krank
Sleiben wird Hiermit hat eine der merkwürdigſten Affären
in bezug auf die Fremdenlegion ihren Abſchluß gefunden
Zu irgend welchen politiſchen Differenzen hat ſie keinen An
laß gegeben Die franzöſiſche Regierung hat ſich einwandfrei
benommen ja ſogar ſehr gentil da ſie einen Mann freiließ
der bei weniger prominenter Stellung vielleicht Soldat hätte
bleiben müſſen

Halle und Umgebung
Halle 31 Auguſt

Sonntagsplauderei

Sommerliche Bilder von der Straße Ein Eiswagen
erſter Klaſſe mit Pferdchen beſpannt träumt in der Mittags
glut von ſeinem beſchaulichen Rentnerdaſein im verfloſſenc
ſowohl wie im kommenden Winter Das heißt zu tun gab es ja
in dieſem Semeſter der erſprießlichen Tätigkeit ſo man Som
mer benamſet nicht übermäßig viel Aber das Geſchäft
ſcheint ſich ja noch zu entwickeln

Kurz nach 12 Uhr erſcheinen die beſten Kunden Schüler
jeglichen Alters und Standes in harmoniſcher Eintracht Ein
Run entſteht da von allen Seiten um einen aktuellen
Vergleich heranzuziehen ähnlich dem auf die Tanger
münder Sparbank Nicht etwa gilt es einen ehrenvollen
Wettlauf mit der ausrückenden Feuerwehr oder r irgend

ſagter bisher einſam träumender Eiswagen For n Finfer
Eis Mir vor n Jroſchen Waffel Muſchel oder
ne Tiete tönt die Gegenfrage des vielbeſchäftigten Eis

iligen zurückv m Das ſchmeck dufte Um die nächſte Straßenecke

verſchwinden die Knirpſe eifrig Waffeln und Finger leckend
und zwiſchendurch mit ebenſo tödlicher Sicher eit wie vir
tuoſer Lippenfertigkeit Puppchen du biſt mein Augenſtern

eifendv We die Jungens bloß das Geld herhaben Sicher gute

Abſchlüſſe gemacht bei der Börſe Ja ja Börſe Nämlich
Reklamemarkenbörſe Jch muß zweimal die Feder
in die Tinte tauchen um dieſe wohltönende Bereicherung un
ſerer ewig ſchönen und ſo äußerſt veränderungsfähigen Mutter
ſprache niederzuſchreiben Komme ich Ja kürzlich durch die
Anlagen ſpaziert und ſehe wie eine Bank von Bengels ſo
zwiſchen 10 12 Jahren ganz bedeckt iſt Ein Gleichnis läßt
ſich da kaum heranziehen Man muß ſelbſt geſehen haben
welche Aufnahmefähigkeit die Bänke aber hier ſinngemäß
Banken unſerer ſtädtiſchen Anlagen zu entwickeln die
Möglichkeit haben Ein wüſtes Durcheinander von Stimmen
empfängt den Nähertretenden Jn der Tat ein Börſen
betrieb im Kleinen Angebot Nachfrage alles vertreten
Jeder Kauf wird um Weiterungen zu vermeiden ſofort in
bar abgeſchloſſen Da werden gehandelt Ausſtellungsmarken
ſehr wertvoll und ſehr begehrt Ausland Regenten und

Wappenſerien der einzelnen Firmen ohne Aufdruck wert
los Vereinsmarken uſw uſw Als wir mal ſo jung
waren da kaupelten wir Briefmarken das hatte
wenigſtens noch ſeinen erzieheriſchen Wert len
nicht was das Kaupeln anbelangt Man lernte dabei
ſpielend Länder und ihre Geſchichte kennen Heute hat die
Welt ſich auch in dieſer Hinſicht gewandelt Die Reklame
marke herrſcht vor charakteriſtiſch für unſere ganze Zeit
richtung

Jrnzwiſchen haben die Jungen ihre Geſchäfte mit großem
Aufwand von Stimmitteln und nicht allzu ſelten auch
phyſiſcher Kräfte abgeſchloſſen Mehr oder weniger ſind alle
zufrieden Denkt doch jeder von ihnen wie der jüngere von
den mir gut bekannten Müllerſchen Lausbuben Du den
ham mer awer

Da brauchte er dann ein Wort deutſch war s urdeutſch
nur würde ſich der Setzer weigern es in ſeiner ganzen Ar
ſprünglichkeit hier wiederzugeben

Turnfeſt beim Fiüſſerregiment R 36

Wer am vorigen Donnerstag nachmittag ſeinen Spazier
gang nach der Deſſauerſtraße lenkte bemerkte hinter dem
Neubau der Maſchinengewehr Kompagnie Kaſerne anſtatt des
militäriſchen Exerzierplatzes einen großen Sportfeſtplatz ge
ſchmückt mit Fahnen und Fähnchen Mehrere Zelte in denen
Erfriſchungen verabreicht wurden und allerlei Turngeräte
ließen den Grund dieſer plötzlichen Veränderung erkennen
Das Regiment feierte ſein Turnfeſt

Das Konzert der Regimentskapelle hatte mit ſeinen
flotten Marſch und Volksweifen bereits ein zahlreiches Publi
kum herbeigelockt das der Veranſtaltung mit ſichtlichem Jn
tereſſe beiwohnte Die turneriſchen Darbietungen begannen
am Reck und Querbaum wobei unſere Füſiliere ganz hervor
ragende Leiſtungen in Schwung und Kraftübungen zeigtenObgleich die Soldaten in ihren weiten Drilchanzügen nicht ſo

ſchneidig ausſehen wie unſere Turner in ihrer üblichen leichten
engſitzenden Sportkleidung ſo bemerkte man doch ſofort daß
hinter dem groben Leinen friſche kräftige und gewandte
Körper ſteckten Nach dem Reckturnen folgte das Fechten
Trotz gutſitzender Panzer und Masken mag vielleicht dochmancher Fechter einen mehr oder weniger empfindlichen puft

abbekommen haben denn man merkte es den Kämpfenden
an mit welchem Eifer ſie bemüht waren den Sieg über den
Gegner davonzutragen An der Nordfront des Platzes war
eine Hindernisbahn errichtet beſtehend aus mehreren
Hürden einer Mauer dargeſtellt durch Sprungkäſten Schwebe
bäumen einen 224 Mtr breiten Graben ein Drahthindernis
eine Palliſadenwand eine Reihe Tonnen und eine 2 Meter
hohe Bretterwand Jn Abteilungen von 5 bis 6 Mann mit
gerolltem Mantel Kochgeſchirr Leibriemen mit Patronen
taſchen und Gewehr mußte dieſe Bahn durchlaufen werden
Recht ergötzliche Szenen konnte man beim Balancieren auf
den Schwebebäumen und beim Durchkriechen der Tonnen beob
achten Die größten Schwierigkeiten machte jedoch anſcheinend
den meiſten das Paſſieren des Drahthindeniſſes Die in den
Drähten Zappelnden waren fortwährend die Urſache einer
gehen Heiterkeit bei den Zuſchauern Jmmerhin war es aber
ewundernswert mit welcher Geſchwindigkeit mancher Teil

Pohmer die zum Teil recht ſchwierigen Hinderniſſe überwinden
nnte

Der Schluß zeigte eine vorzügliche Leiſtung von 4 Mann
der Maſchinengewehr Kompagnie welche die Hinderniſſe
mit einem vollſtändig ausgerüſteten Ma
ſchinengewehr und vier ſchweren Patronen
käſten nahmen Mit großer Gewandheit wurde die
ſchwere Laſt über die Schwebebäume teils getragen teils ge
ſhoben Ueber den 224 Meter breiten Graben mußte das
Geſchütz unter Verwendung der Trageriemen ſchwebend her
übergezogen werden desgleichen die Patronenkäſten denn es
wurde angenommen daß der tiefe Graben mit Waſſer gefüllt
ſei Vor dem Drahthindernis wurde das Gewehr ausein
andergenommen und in zwei Teilen von den Leuten auf die
gegenüberliegende Seite gebracht dort wieder ſchnell zu
ſammengeſetzt und im Laufſſchritt weiter zur Palliſadenwand
getragen Dieſe bot den Soldaten weniger Schwierigkeiten
ſie hoben ihre ſchwere Bürde mit ſtarkem Arm Wer Ebenſo
ſchnell ging es durch die Tonnen Dann ſtarrte den unermüd
lichen Trägern aber ſchon wieder die 2 Meter hohe Bretter
wand entgegen Das nahe Ziel half aber auch dies rn
Hindernis in Eile überwinden ſo daß die Mannſchaft nach
n e Ueberſteigen einer Hürde mit der wertvollen
unbeſchädigten Laſt beim Preisrichter eintraf Die ganze
Vorführung berechtigt zu der Ueberzeugung daß es für unſerevor dem Jene ſtehenden jungen Krieger keine Schwierig

ten mehr gibt die ſie im erfolgreichen Vorgehen hindern
nnten

a nder Leider konnte daeine Großſtadtattraktion Der Brennpunkt iſt lediglich be Feld ſtellen da ein Spieler infolge

n hatten zwei Fußballmannſchaften
1 und 2 Bat Aufſtellung genommen Das Spiel Fetzte ſehr
lebhaft ein und brachte bereits nach 15 Minuten der Mann
ſchaft des III /36 einen Zrſotg von 2 Toren kurz hinterein

Bat W nur 10 Spieler ins
eilnahme am

laufen zu ſpät eintraf Bei Vollzähligkeit der Spieler do wie den Gegnern der Erfolg vielleicht nicht ſo et
geworden denn das Spiel war im weiteren Verlauf u
geglichen Nach Halbzeit konnte III 36 ein Tor für ſ G
buchen ſo d es mit 0 aus dem Spiel als Sieger hervor
ging Obgleich III /36 die beſſer ſpielende Mann war
ſo wäre es in Anbetracht des wertvollen Preiſes doch ange
bracht wenn das Spiel mit vollzähliger Mannſchaft wieder

holt würde gDen Schluß der Vorführungen bildeten J Höcht
leiſtung 1,55 Mtr Turnen am lebenden d Spruig
über drei Pferde der Maſch Gew Komp Sprung über eine
Gruppe mit präſentiertem r Gewehr Stabhoch
ſprung ca 3,50 Mtr Auf drei Pferden ſtellten 8 Mann
eine wirkungsvolle Pyramide

Auf mehreren Tiſchen ausgebreitet winkten den Siegern
hlreiche wertvolle Preiſe welche ſämtlich dem Geſchmack und
edürfnis eines jungen Soldaten entſprechend gewählt

waren Allgemeine Aufmerkſamkeit und Freude eregte ein
großes prächtiges Bild unſeres Kaiſers welches für die ſieg
reiche Fußballmannſchaft beſtimmt war

Mit der Verteilung der Preiſe an die Sieger erreichte
das ſchöne vom beſten Wetter begünſtigte militäriſche Feſt
bei einbrechender Dunkelheit ſein Ende

Zum Herbſtmarkt am nächſten Sonntag dürfen die Geſchäfte
bis 7 Uhr abends geöffnet halten Quoh

Frachtſtückgüterverkehr mit Teicha Am 1 Oktober d J wirdder W den Stationen Trotha und Wallwitz links der Bahn
ſtrecke HalleHalberſtadt gelegene Haltepunkt Teicha welcher bis
her dem Perſonen und Gepäckverkehr diente auch für die Ab
fertigung von Eil und Frachtſtückgütern eröffnet werden

Entomologiſche Geſellſchaft Montag den 1 September
abends 86 Uhr findet im NeumarktSchützenhaus eine Sitzung
mit Vortrag und Vorweiſungen ſtatt Gäſte ſind willkommen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Hochſchulndchrichten
Der König hat den ordentlichen Profeſſor an der Univerſität

Czernowitz Dr Johannes Kromayer vom 1 Oktober 1913 ab
zum ordentlichen Profeſſor für alte Geſchichte in der Philoſophiſchen
Fakultät der Aniverſität Leipzig ernannt Vom gleichen Tage ab
hat ihn das Königliche Kultusminiſterium zum Direktor des
Seminars für alte Geſchichte im Hiſtoriſchen Jnſtitute der Uni
verſität und zum Mitgliede der wiſſenſchaftlichen Prüfungskom
miſſion für Kandidaten des höheren Schulamtes beſtellt

Die venig legendi für Pſychiatrie und Reurologie erhielt an
der Univerſität Halle Dr med Hans Willige Oberarzt der
pſychiatriſchen und Nervenklinik daſelbſt Seine Habilitations
ſchrift handelt über akute paranoiſche Erkrankungen Zum
Rektor der Kgl ſächſ Forſtakademie zu Tharandt iſt für die Zeit
vom 1 November 1913 bis dahin 1914 der Profeſſor der Volks
wirtſchaftslehre Dr Friedrich Jentſch gewählt und beſtätigt
worden Prof Jentſch war früher Profeſſor an der Kal preuß
Forſtakademie zu Hann Münden Er lieſt über Volkswirtſchafts
lehre Forſtpolitik Forſtgeſchichte und koloniale Forſtwirtſchaft
Der Bibliothekar an der AUniverſitätsbibliothek in Bonn Dr vhil
Martin Bollert iſt vom 1 Oktober 1913 ab zum Leiter der
Stadtbibliothek in Bromberg als Nachfolger von Profeſſor Minde
Pouet berufen worden Der Aſſiſtent des Maſchinenbaudirektors
der Vulkanwerft in Hamburg Dr Jng Hans Jaeger iſt zum
etatsmäßigen Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule zu Aachen

Kreifelpumpen Abriß der Maſchinenelemente und Abriß des
Maſchinenbaues für Bauingenieure und Chemiker vom 1 Januar
1914 ab übertragen

e e See
Theater und Mußk

Die Schillerbund Feſtſpiele in Weimar
Aus Weimar wird berichtet Jn vier Wochenreihen haben hier

von Mitte Juli bis Mitte Auguſt Feſtſpiele des Deutſchen Schiller
bundes ſtattgefunden zum dritten Male und mit einer wiederum
ſtark geſtiegenen Teilnehmerzahl 1600 Schülern und 1160 Schüle
rinnen die von rund 300 Lehrern und Lehrerinnen begleitet und
geführt wurden iſt der Genuß einer Woche in Weimar gewährt
worden Denn der Sinn der Einrichtung iſt nicht etwa der Jugend
lediglich im Weimariſchen Hoftheater eine Anzahl dramatiſcher
Aufführungen zu bieten die könnte ſie auch anderswo und in

ſie ſoll vielmehr zugleich eingeführt werden in alle die zahlreichen
Erinnerungsſtätten Weimars und ſeiner Umgebung in die a
Umwetlt in der die Großen unſerer klaſſiſchen Literatur gelebt un
gewirkt haben

Die Teilnehmer rekrutierten ſich aus den oberen Klaſſen von

Schulen für die weibliche Jugend 20 Lehrerſeminaren außerdem
waren vertreten je eine Volkshochſchule Fortbildungsſchule und
Haushaltungsſchule Räumlich verteilten ſich die Teilnehmer auf
alle Gegenden Deutſchlands von Königsberg Tilſit und Jnſter
burg bis nach Aachen und Andernach von Hadersleben und Huſum
bis nach Regensburg Ulm und Freiburg i B Auch aus r
und Olmütz waren Lehrer und Schüler anweſend und die deutſche

an regelmäßig wiedergekehrt dieLäßt ſchon die Teilnehmerzahl und ihre Verteilung auf du
einzelnen Schulkategorien wie auf die geographiſchen Bezirke die

Ein enthülltes Toilette Geheimnis

Ein Jnterview dieEine berühmte Pariſer Svpesigliſtin der Schönheitspflege n
ſich vor kurzem vom Geſchäft zurückgezogen nachdem ſie r vwant
getreieg Behandlung welkgewordener unſchöner Geſicht
ſich ein hübſches Vermögen verdient hatte gewährte mir ine
ein Jnterview Mir lag natürlich ſehr daran die Natur 64 afft
heimmittels zu erfahren das ihr einen ſolchen Erfolg i
hatte Jch mußte indeſſen hören daß ſie überhaupt kein Gebe ſt
mittel für den Teint beſitze Ein unſchöner Teint ſagte e n
faſt jedesmal auf eine übermäßige Anhäufung der feinen ber
partikel zurückzuführen welche die Epidermis bilden Die und
flüſſigen abgeſtorbenen Partikel ſind die Urſache aller Linien hre
Fältchen aller Unreinigkeiten der Geſichtshaut ihre vereepei
Färbung bildet den mißfarbenen Teint und ſie verdecken
die darunter befindliche junge friſche Haut daß ein

Mein Erfolg ſt lediglich der Entdeckung zuzuſchreiben de
einfaches vegetabiliſches Löfungsmittel das ſogenannte Pagſeſe
wachs dieſe verhärteten abgeſtorbenen Partikel in milder Hauch
entfernt und der Geſichtshaut ihren zarten jugendlichen 5 chswiedergibt Das kann jede Dame ſelbſt ausführen Patinolnaen
lann man in jeder Apotheke oder Drogerie bekommen es nut
eignet ſich reines Parinolwachs dazu und man braucht
abends in etwas liberaler Weiſe aufzutragen wenn man e
morgens mit warmem Waſſer abwäſcht und mit einem Hoſe
Tuch trocknet wird man finden wie viel reiner und wei es
Haut geworden iſt Eine drei bis viermalige Wiederholune mit
Verfahrens vervollſtändigt die Umwandlung Allen Damen it
mißfarbener oder runzeliger Geſichtshaut rate ich dies einmal

s dann
eichen

indernis
reinem Parinolwachs zu probieren Aus eigener Erfahrung j
ich wie erfreulich das Reſultat iſt t

berufen worden ihm wurde die Profeſſur für Waſſerturbinen und

einzelnen Teilen jedenfalls noch vollkommener haben als hier

42 Gymnaſien 18 Realgymnaſien 11 Oberrealſchulen 57 höheren

Schule in Antwerpen iſt von der erſten Schillerbundsveranſtaltung
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Sinterperron ſteht nur der Schaffner An irgendeiner Halteſtelle

un

ganzen Einrichtung erkennen ſo beſtätigt jederh See daß hier die empfängliche Jugend ſefe
daunbefan äl in dem Zuſammenwirken von bedeutungskindrütengte und literariſch hiſtoriſchen Erinnerungen dem Ge

vollen r Pramatiſcher Kunſtwerke und einer lieblichen Natur
r hlich die Seelen höher geſtimmt werden Jn den Veran
tat gen dieſes Jahres ſollte die Jahrhunderterinne

a deutlich mitklingen Das kam zum Ausdruck in der Wahl
un Keamen Götz Hermannsſchlacht Väter und Söhne
der das trat beſonders auch hervor an dem Feſtabend der

mal mitten in der Woche abgehalten wurde Rede und Ge
waren auf dieſen Grundton geſtimmt Unter den Anſprachen

ſans onders wirkungsvoll die Prof Eugen Kühnemanns ausi als v der letzten Feſtſpielwoche erwähnt

Bühnenchronik
Max Reinhardt eröffnete die Berliner Kammerſpiele mit

ollmöllers Venesianiſches Abenteuer einess ngen Mannes Es iſt ein Mittelding zwiſchen altem
Sllett und modernem Kinodrama mit dem voetiſchen Einſchlag
er Hoffmannſchen Rovelle Das Publikum das heftig applau

Jerte ließ darauf Strindbergs Einakter Die Stärkere kühl ab

fallen enn Männerſchwindeln Ein dreiaktiges Vaude
ille von Dr Bruno Decker und Robert Pohl nach einem

Schwant Frits FriedmannFrederichs Muſik von Walter W
Foete wurde ſoeben von Direktor Sioli zur Uraufführung für
Anfang Oktober für das Stadttheater in Halberſtadt er
worben Außerdem wurde die Novität bereits im Manuſtript von
17 anderen Bühnen zur Aufführung angekauft

In der Alberthalle des Kryſtall Palaſtes zu Leipzig finden
vom 9 bis 14 September 6 Gaſtſpiele des Deutſchen Theaters zu
Berlin mit dem Mirakel von Karl Vollmoeller Muſik
von Engelbert Humperdinck unter der Regie von Max Rein

dt ſtattSegen 1 Oktober ab wird Linden nun auch ein Theater er

halten in welchem unter Direktor Groenegreß Schauſpiele
und Luſtſpiele gegeben werden ſollen Das Enſemble beſteht aus
95 Mitgliedern Es iſt auch beabſichtigt im Laufe der Spielzeit
für Schüler und Schülerinnen eine Reihe von Klaſſiker Vor
ſtellungen zu veranſtalten

Das Bremer Schauſpielhaus hat das dreiaktige Schauſpiel
Die armen Frauen von Eugène Brieux zur deutſchen
Uraufführung angenommen die noch im Laufe des Monats
September ſtattfinden wird Die Uraufführung des Schauſpiels
Lätare von Ernſt Legal iſt für den 5 September feſtgeſetzt

Freslau i

Alfred Kaſe vom Leipziger Stadttheater iſt aufgefordert
worden in London den Sachs Kurwenal und Amfortas zu ſingen
Da er kontraktlich Urlaub hat wird er der Einladung nachkommen
können

Gerichtsverhandlungen
Das Auswanderer Paradies von Ming Gerages

iſt irgendwer abgeſtiegen

Anber Nachdruck verb Berlin 29 Auguſt
Als eine eindringliche Warnung an auswanderungs

luſtige Deutſche ſtellte ſich eine Gerichtsverhandlung dar
welche die 5 Ferienſtrafkammer des Landgerichts I beſchäf
tigte und ſich gegen den Eiſenbahningenieur Wilhelm Bro
ſenius richtete Der jetzt 54 Jahre alte Angeklagte hat lange
Zeit in Braſilien gelebt und es zu einer guten Poſition ge
bracht Als er vor kurzem nach Deutſchland zurückkehrte
trat er als Auswanderungsagent auf wozu bekanntlich eine
gefetzliche Erlaubnis notwendig iſt Als Unteragent war bei
ihm ein früherer Student Feierabend kätig der in
ſeinem Auftrage weite Reiſen durch ganz Deutſchland unter
nahm und die Leute durch die länzendſten Verſprechungen
zur Auswanderung nach dem braſilianiſchen Bundesſtaate
Mina Geraes zu verleiten ſuchte Als die Behörden auf das
Treiben Feierabends aufmerkſam wurden floh dieſer nach
Braſilien Nunmehr wurde auch Broſenius beobachtet und
ſchließlich die Anklage gegen ihn wegen Verletzung des Aus
wanderungsgeſetzes erhoben Die Anklage behauptet daß
Broſenius den Auswanderungsluſtigen unwahre Angaben
über die Leiſtungen der braſilianiſchen Bundesregierung und
die von ihnen geforderten Gegenleiſtungen gemacht habe
In der Beweisaufnahme wurde feſtgeſtellt daß zwiſchen dem
Angeklagten und der Regierung von Mina Geraes ein regel
rechter Vertrag zuſtande gekommen war in dem Broſenius
ſich verpflichtete im Laufe von 4 Jahren 4000 Familien
aus Europa nach Mina Gerages zu liefernEr ſollte für jede Familie 130 für fede Einzelperſon 30 Mk
erhalten Der Sachverſtändige behauptete daß in
den letzten 5 Jahren an 20 000 Deutſche nach Braſilien aus
gewandert ſeien Die Leute ließen ſich leicht zur Auswande
rung überreden da ſie ſich einbildeten die Tätigkeit eines
Foloniſten in Braſilien entſpreche etwa der eines Berliner
Laubenkoloniſten Unter den Zeugen befand ſich auch ein
Reſtaurateur Dettmann aus Berlin der auf Grund der

ngaben nach Braſilien gereiſt war und ſich dort ankaufen
wollte Er ſchilderte daß ſeine braſilianiſchen Erfahrungen
ſehr traurige geweſen ſeien Die Auswanderer die
er an dem ihm bezeichneten Flecken getroffen habe hätten
kein Unterkommen gehabt und in dem Schweine
ſtall eines gutmütigen Landwirts nächti
gen müſſen Vor dem Angeklagten ſei er in Braſilien
gewarnt worden derſelbe ſei ein Sklavenhändler Der
Angeklagte behauptete auf die Anſchuldigungen daß er in
gutem Glauben gehandelt und den Leuten nichts Unwahres
erzählt habe Der Gerichtshof hielt aber ſeine Schuld für
erwieſen und verurteilte ihn zu einer Gefän gnisſtrafe
von drei Monaten

Vermiſchtes
m ein amüſantes Erlebnis hatte vor einigen Tagen ein Herr
i erlin das er erſt vor drei Wochen mit ſeinem früheren Wohn

e Paris vertauſchte Er erzählt Der erſte Sonntag in Berlin
ittags gegen 2 Uhr Jch fahre in der Straßenbahn von Frie

denau durch die Rheinſtraße Der Wagen iſt faſt leer Auf dem

1Pirol Sunſtar

ihren einzig in der Geſchichte daſtehenden Zeugniſſen von

Der Wagen fährtſteigert die Geſchwindigkeit Da fällt mit ha di Shaffte
gebückt an der Abſteigeſeite ſteht und mit einem Arm in der
Richtung des Glockenriemens umherfuchtelt ohne ihn erreichen zu
können Ich ſpringe auf Jch ſehe eine alte Dame verzweiflungs
voll am Trittbrette hängen Der Schahalten Ein Herr rennt binterher Wirt znr ſcheint ne
meidlich Jm gleichen Augenblick iſt ſelbſtverſtä SHand am Glockenriemen Ein paar tet Galiſmag n e
Wagen hält Der Herr fährt die zitternde Dame auf den Fuß
teig Der Schaffner bedankt ſich höflich und während der Weiter
ahrt tauſchen wir ein paar Worte aus über das Talent des

ſchöneren Geſchlechts beim Abſteigen von Straßenbahnwagen So
weit hätte ich die Geſchichte ſicher ſchon längſt vergeſſen aber nun
kommt Am Potsdamer Platz Endſtation Gerade will ich
den Wagen verlaſſen Da wird die Vordertür aufgeriſſen und eine
rauhe Stimme läßt einen Hagel grimmiger Worte in den Wagen
praſſeln aus denen ich nur etwas von Riſcht zu ſuchen Unbe
fugtes Eingreifen Anzeige erſtatten heraushöre Jch drehe
mich um und blicke in das wutgerötete Antlitz des Wagenführers
Langſam begreife ich daß ich der furchtbare Sünder bin daß der
Wagenführer mein unbefugtes Eingreifen bemerkt hat und daß
ich ihn damit tief in den Wurzeln ſeiner Wagenführerſeele ver
letzt habe Hilfeſuchend ſehe ich mich nach dem Schaffner um
Der ſchlägt ſtumm die Augen nieder wie ein Schuljunge der beim
Abſchreiben erwiſcht wird Alſo ſuche ich ſelbſt dem Wagenführer
den Fall zu erklären Die Frau konnte tot ſein wenn ſie ab
ſtürzte ſage ich Da aber tönt s wie die Poſaune des jüngſten
Gerichts Und wenn die Olle tot jeht dat jeht Jhnen niſcht an
und mir erſcht recht niſcht An det Klingelzeichen haben Sie een
for allemal niſcht zu fuchen Da war ich zerſchmettert Einen
ſcheuen Blick warf ich noch auf den heiligen Glockenzeichenriemen
und ging zerknirſcht von dannen

Die Arbeiten an der elektriſchen ChurAroſaBahn die im
nächſten Jahren den Betrieb exröffnen wird ſind in vollem Gange
Längs des ſteil anſteigenden Schanfiggertales ſind Tauſende von
fleißigen Händen an der Arbeit um die Bahntrace in den Fels
zu hauen die Hinderniſſe zu überbrücken die ihr die Geſtaltung
des Hochgebirges entgegenſtellt An großartigen Kunſtbauten
wird es bei dieſer verhältnismäßig kurzen Hochgebirgsbahn die
die alte Hauptſtadt Graubündens mit dem Alpenplateau von Aroſa
verbinden wird nicht fehlen Eine große Eiſenbetonbrücke wird
die Pleſſurſchlucht in 70 Meter Höhe in einem einzigen Bogen von
100 Meter Oeffnung überſetzen und an ſich eine Sehenswürdigkeit
erſten Ranges bieten

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu Baden Baden 30 Auguſt 1913
I Ren nen Miſchief Archibald 2 Graphit Bulloch

J Fgs Air Schläfke Toto Sieg 22 Pl 12 12 10 Ferner
a rdI Rennen 1 Vlumenſegen Slade 2 Hebron Burns

3 Lockruf Sumter Toto Sieg 47 Pl 22 20 10 Ferner
III Rennen 1 Myoſci Kiaze Gulyas 2 Martial III

Stern 2 Baldaquin Barat 3 Cyclon Bullock Toto Sieg
58 Pl 16 8 8 9 10 Ferner Cambronne Crebecut Le Grais
Tr Weite e 73 i Slade 2 Waldteufel Bullocko Sieg 21 10 Zwei liefen nurRen nen Melodn OſReill 2 Holly Vill Barat
F t t r Sieg 23 Pl 14 14 10 FernerEſpagne II Araucoon e ären 1 Kentucky Printen 2 Beriot Mitchel
3 Pane Powers Toto Sieg 28 Pl 14 31 15 10 FernerEawanok Kaſablanca IV Bretelle Buoy and Gull Livadia Sun

hetate Depeſch en
Tafel für die Provinz

Breslau 30 Auguſt
Heute abend um 7 Uhr war bei dem Kaiſerpaar in

den Räumen des Zwingers Tafel für die Provinz Der
Kaiſer führte die Kaiſerin zu Tiſch Prinz Eitel Friedrich
die Kronpriv eſſin der Kronprinz die Prinzeſſin Auguſt
Wilhelm An der Haupttafel nahmen die Allerhöchſten und
Höchſten Herrſchaften Platz Den Majeſtäten gegenüber ſaß
Oberpräſident Dr v Günther Unter den Geladenen be
fanden ſich außer den anweſenden Fürſtlichkeiten und hohen
Militärs u a der Reichskanzler Kardinalfürſtbiſchof von
Kopp der Kriegsminiſter Oberbürgermeiſter Matting der
Rektor der Unverſität D Dr Arnhold Während der Tafel
brachte der Kaiſer einen Trinkſpruch aus

Eine nene Kaiſerrede

Breslau 30 Aug Telegr
Bei der Feſttafel für die Provinz hielt der Kaiſer fol

gende NAnſproche

Meine Herren von der Provinz Schleſien Noch ganz
unter dem Eindruck der feſtlichen Tage ſtehend die Jch bei
Jhnen verlebt habe begrüße Jch Sie zugleich im Namen
Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin hier aufs
wärmſte Die patriotiſche Begeiſterung die Uns in ſo
freundlicher Weiſe allenthalben entgegengetreten iſt hat Un
ſerem Herzen wohl getan und Jch bitte Sie Unſeren
innigſten Dank für dieſe Bekundung ſchleſiſcher Treue ſelbſt
entgegen zu nehmen und zugleich der Dolmetſch unſerer Ge
fühle für die hier nicht anweſenden Schleſier zu ſein

Jn der reich gegliederten Kette von frohen und ernſten
J vaterländiſchen Gedenkfeiern die Gottes Güte Uns in dieſem
Jahre geſchenkt hat bilden die ſchleſiſchen Veranſtaltungen
gewiſſermaßen das Schlußſtück das Kleinod Die reichen
Schätze der Erinnerung an die ruhm und opferreiche Zeit
der Erhebung des Preußenvolkes die Jch in der hieſigen
Jahrhundert Ausſtellung heute bewundern konnte reden
eine gewaltige Sprache und laſſen die Vergangenheit mit
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unerſchütterlichem Mut und Gottvertrauen von unwider
ſtehlicher Volkskraft Vaterlandsliebe und Opferwilligkeit
wieder lebendig vor unſer geiſtiges Auge treten Wer ge
dächte dabei nicht mit beſonderem Stolz und Dank der Er
eigniſſe auf ſchleſiſchem Boden und aller der Helden des
Schwerkes der Feder und der Leier die an dem glücklichen
Ausgang der ſchweren Heimſuchung unſeres Volkes einen ſo
weſentlichen Anteil haben

Hier in Breslau war es wo der tiefgebeugte König den
Entſchluß zur Befreiung des Vaterlandes von den ſchwer
auf ihn laſtenden Feſſeln des Bedrückers faßte und ſein
Volk zum heiligen Kriege aufrief Hier ſtellten ſich die
erſten Freiwilligen freudig bereit Gut und Blut für Ehre
und Freiheit des Vaterlandes einzuſetzen Auf Schleſiens
Gefilden wurden im Kampfe wider den Eroberer die erſten
Großtaten von dem Volk in Waffen verrichtet Erſt vor
wenigen Tagen konnten wir die 100jährige Erinnerung der
Ruhmestaten an der Katzbach und der Reiße begehen wo
die ſchleſiſche Landwehr mit Bajonett und Kolben den Feind
und die Ungunſt der Witterung bezwang und die Kraft ihres
Wahlſpruchs Mit Gott für König und Vaterland betätigte

Daß Treue und Mannesmut unſerer Vorfahren auch
heute noch im ſchleſiſchen Volke eine feſte Stütze haben das
habe Jch in dieſen Tagen wieder erkennen können aus den
freudig bewegten Mienen der alten Veteranen die in ihren
Kriegervereinen von nah und fern zur Parade vor ihrem

Oberſten Kriegsherrn herbeigeeilt waren aus der vortreff
lichen Haltung der Regimenter Meines ſchleſiſchen Armee
korps und aus der Begeiſterung der ſchleſiſchen Jugend deren
Aufſtellung und Vorbeimarſch heute Mein landesväterliches
Herz mit beſonderem Stolz und Freude erfüllt haben

So lange ſolche Geſinnung bei alt und jung gehegt und
gepflegt wird brauchen wir uns den Blick in die Zukunft
nicht trüben zu laſſen

Jch trinke auf das fernere Wohl und Gedeihen Meiner
treuen Provinz und ihrer Bewohner Die Provinz Schleſien
Hurra Hurra Hurra

r

München 30 Aug Der Generaladjutant Freihexr von
König überreichte dem Miniſterpräſidenten Freiherrn
von Hertling zu deſſen 70 Geburtstag als Geſchenk
des Prinzregenten eine koſtbare Vaſe

Breslau 30 Aug Der Geſangverein Breslauer Lehrer
und der Spitzerſche Geſangverein brachten heute dem Kaiſer
paar eine Serenade dar Die Abreiſedes Kaiſer
paares erfolgt 104 Uhr

Die Beſetzung von Dedeagatſch

Athen 30 Aug Telegr
Während des Miniſterrats teilte Coromilas mit daß

Bulgarien unter Vermittelung Rußlands die griechiſche Re
gierung gebeten habe Dedeagatſch noch beſetzt zu halten bis
Bulgarien in der Lage ſei Truppen und Behörden zu ent
ſenden um die Stadt zu beſetzen Coromilas fügte hinzu
daß auch die Mächte Griechenland gebeten hötten die Be
ſetzung zu verlängern Der Miniſterrat beſchloß dieſer Bitte

Sotge zu geben

Todesfälle durch Blitſchlag

Trier 30 Aug Priv Telegr
Das geſtrige Gewitter verurſachte außer dem Unglück

bei Neuerburg zwei weitere Todesfälle durch Blitzſchlag Bei
Kelnſcheid wurde eine 56jährige Frau auf dem Felde vom
Blitz getötek Bei Karforſt traf der Blitz einen Schmiede
meiſter und einen Ackerer Erſterer wurde getötet der an
dere leicht verletzt

Rieſenbrand

London 30 Auguſt
Auf der Jnſel Haulbowline gegenüber Queenstown

wütet ein großer Brand der droht ungeheuren Schaden
anzurichten da große Mengen Kohlen und Heizöl in der
Nachbarſchaft lagern Mehrere hundert Mann der Heimats
flotte ſind zur Hilfeleiſtung abgegangen

Berlin 30 Aug Jn den Räumen der Berliner Han
delsgeſellſchaft fand unter dem Vorſitz von Dr Rathenau
die erſte Generalverſammlung der Permutit Aktien
geſellſchaft ſtatt Das Gewinnergebnis des erſten elf
Monate umfaſſenden Geſchäftsjahres iſt als günſtig zu be
zeichnen Nach Abſchreibungen auf Konten Jnventar Wert
käufe auf Lager und im Bau befindliche Maſchinen und
nach weiteren reichlichen Rückſtellungen wurde ein Rein
gewinn von 225 475 Mark erzielt wovon eine Dividende
von 10 Prozent verteilt wird Die Geſellſchaft verfügt
über einen nicht unbedeutenden Auftragsbeſtand ſeitens der
Jnduſtrie ſowie Stadt ſtaatlicher und kommunaler Behör
den Somit iſt auch für das laufende Geſchäftsjahr ein zu
friedenſtellendes Ergebnis zu erhoffen

Breslau 30 Aug Heute nachmittag 3 Uhr war
Damenempfang bei der Kaiſerin im königlichen Schloß
Die Kronprinzeſſin und die Prinzeſſn Auguſt Wilhelm
aſſiſtierten

erantwortlich für den politiſchen Teil ilhelt den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Georgbat
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